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Verkehrs- und Kriminalitätslage

Verkehrslage: 

Geschwindigkeitsüberprüfung in Osterweddingen

Sülzetal OT Osterweddingen

Am 21.10.2020, in der Zeit von 06:30 Uhr bis 07:45 Uhr, führten die Regionalbereichsbeamten eine
Geschwindigkeitskontrolle in Osterweddingen, Sülldorfer Straße in beide Richtungen durch. Von den 38 gemessen
Fahrzeuge, waren 3 zu schnell. Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 71 km/h bei erlaubten 50 km/h.

 

Verkehrsunfall mit Personenschaden

B71 in Richtung Gardelegen

Ein 75-jähirger Fahrzeugführer befuhr am 22.10.2020, gegen 09:50 Uhr, mit seinem Pkw Opel die B71 in Richtung
Gardelegen und hielt dabei Ausschau nach einem geeigneten Parkplatz am Straßenrand. Dafür reduzierte er seine
Geschwindigkeit und setzte ordnungsgemäß den Blinker, um rechts abzufahren. Dies übersah die hinter ihm fahrende 70-
jährige Fahrzeugführerin und fuhr mit ihrem Pkw Hyundai auf das abbremsende Fahrzeug auf. Dabei entstand an beiden
beteiligten Fahrzeugen erheblicher Sachschaden. Die Fahrerin und ihre zwei Begleiter wurden durch den Aufprall verletzt
und zur weiteren medizinischen Behandlung in ein Krankenhaus verbracht. Über die Art und Schwere der Verletzungen
liegen im Moment keine Erkenntnisse vor.

 

Kriminalitätslage:



 

Herbeiführen einer Explosion

Oschersleben, Robert-Koch-Straße – 21.10.2020, 14:40 Uhr

Unbekannte Täter versuchten mit Böller einen Zigarettenautomat zu sprengen, welcher dabei beschädigt wurde, aber
verschlossen blieb. Zeugen vor Ort sahen zwei Jugendliche nach dem Knall flüchten. Die zurückgelassenen Böller wurden
sichergestellt. Eine vorhandene Videoaufzeichnung wurde ebenfalls gesichert. Ein Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

Weitere Hinweise nimmt das Polizeirevier Börde unter der Telefonnummer 03904/4780 entgegen.
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